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Stuhlkreis gegen Studiengebühren

Verlängerung der Mahnfristen

Liebe Studierende/Lieber Studierender,

aufgrund der heute stattgefundenen, friedlichen Rektoratsbesetzung der KFH haben wir die Verlängerung der 
Zahlungsfristen auf den 27. Februar 2009 in den Mahnungen erwirkt, wie ihr dem beiliegenden Schreiben des 
Rektorats entnehmen könnt.

In dem ersten Gespräch mit dem Rektor und dem Kanzler, in welchem wir als StudierendenvertreterInnen des 
SgS die Aufschiebung der Mahnschreiben verhindern und eure Rückmeldung für das Sommersemester 2009 
erreichen wollten, konnten wir keine Ergebnisse erzielen. Das Rektorat war in seinen Handlungsmöglichkeiten 
eingeschränkt, da die eigentlichen Entscheidungsbefugnisse offiziell bei den Gesellschaftern liegen. Daraufhin 
sammelten sich um 11 Uhr viele Studierende mit Unterstützung der gebührenFRei­Kampagne, um den 
Forderungen Nachdruck zu verleihen und unsere Hochschulleitung zu unterstützen. Unter dem Motto „Wir 
helfen unserem Rektor, unsere Interessen zu vertreten“, besetzten wir das Rektorat bis 21 Uhr.

Mit gemeinsamen Musizieren, Karten spielen, Tee und Kaffee trinken überbrückten wir die Zeit zwischen den 
Verhandlungen. Im Plenum mit Studierenden der anderen Freiburger Hochschulen diskutierten wir die 
Ergebnisse und berieten uns über das weitere Vorgehen.

Nach vier Verhandlungsgesprächen fanden wir einen für den jetzigen Zeitpunkt annehmbaren Kompromiss. 
Neben der oben schon erwähnten Verlängerung der Mahnungsfrist setzten wir erfolgreich durch, dass es 
zeitnah Gespräche zwischen uns Studierenden und den Gesellschaftern geben soll. Das Rektorat sicherte 
zudem zu, dass es unsere Kampagne gegen Studiengebühren in keinster Weise behindern will.

Für euch bedeutet dieser Erfolg: Ihr könnt länger ohne Risiko boykottieren! 
Wir können damit den Studierenden an den anderen Freiburger Hochschulen ein Zeichen geben, dass der 
Druck durch Erreichen des Quorums viel bewirkt. Wenn wir den Boykott noch wenige Tage aufrechterhalten, 
werden auch die anderen Freiburger Hochschulen ihr Quorum erreicht haben. Durch eine solche Stärkung 
können wir mit der gebührenFRei­Kampagne im Rücken viel verändern.

Mit der neuen Mahnfrist und dem gestiegenen Selbstvertrauen in die Gemeinschaft der Boykottierenden haben 
wir zusätzlichen Handlungsspielraum gewonnen. Bis zum 27. Februar wird es keine Exmatrikulation geben. 
Deshalb: Lasst uns so lange wie möglich das Quorum aufrechterhalten!!!

Euer Stuhlkreis gegen Studiengebühren

PS: Informationen zu den aktuellen Entwicklungen könnt ihr unter www.gebuehrenfreiburg.de und 
www.boykott­kfh.de.vu nachlesen.
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